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Vordemwald Internationaler Wettkampf in Dänemark

Der Podestplatz lag in Reichweite 
Beim internationalen HC-Velotrial in 

Viborg traf sich die Elite der Szene zu 

einem hochstehenden und spektaku-

lären Wettkampf. Neben den Topfahre-

rinnen und -fahrern wurde auch für die

Nachwuchskategorien ein Wettbewerb

angeboten, was für ein breites Teilneh-

merfeld und spannende Vergleiche

zwischen den Generationen sorgte. 

Vom RV Vordemwald standen vier 

Athletinnen und Athleten im Einsatz:

Sheyla Wipf (Women), Jonas König 

(Elite), Nathan Sommer (Junior) sowie 

Nando Hunziker (U14). Die abwechs-

lungsreichen und technisch an-

spruchsvollen Sektionen verlangten

den Teilnehmenden höchste Konzen-

tration, Balance und fahrerisches Kön-

nen ab.

Eine starke Leistung zeigte Sheyla 

Wipf: Mit hervorragenden 300 Punkten 

sicherte sie sich souverän den Einzug 

ins Finale. Dort lag sogar ein Podest-

platz in Reichweite, ehe ein grosser 

Patzer in der dritten Sektion ihre Chan-

cen zunichtemachte. Am Ende resul-

tierte dennoch ein guter vierter Rang. 

In der Elite-Kategorie erreichte Jonas 

König den 10. Platz und zeigte eine kon-

stante Leistung über den gesamten 

Wettkampf hinweg. Für Nathan Som-

mer war es ein besonderer Einsatz: Bei 

seiner ersten Teilnahme in der Junio-

ren-Kategorie belegte er den 14. Rang. 

Da er in der Schweiz weiterhin offiziell 

in der Kategorie U16 startet, stellte die-

ser internationale Wettkampf eine

wertvolle Standortbestimmung dar.

Nando Hunziker überzeugte in der Ka-

tegorie U14 mit einem starken sechsten 

Rang und rundete das gelungene

Mannschaftsergebnis ab. ISABELLE WIPF

Für Nathan Sommer war es ein besonderer Einsatz. BILD: ZVG

Vordemwald

Wanderer sind 
«zäme unterwägs»
Am dritten Dienstag im Monat treffen 

sich jeweils Männer aus Vordemwald

und Umgebung zu einer Wanderung 

mit anschliessender Einkehr. Wander-

leiter bei der April-Wanderung ist Kurt 

Schär. Treffpunkt ist am Dienstag, 

21. April, 14 Uhr beim Turnhallenplatz. 

Eine Anmeldung ist nicht nötig. Infor-

mationen unter www.zaeme-unterwa-

egs.ch  BRUNO SCHÄRER

Vordemwald Frühlingskonzert der Musikschule Rothrist 

Vor schöner Kulisse das Publikum begeistert
Am 31. März, pünktlich zum Anmelde-

schluss der Musikschule, kurz vor den 

Ostertagen und den Frühlingsferien

und nach einer spannenden Stufen-

testwoche, wurde das zahlreiche Pub-

likum noch einmal musikalisch auf die

kommende Frühlingszeit einge-

stimmt. 

Der Publikumsaufmarsch war ein-

mal mehr überwältigend und die Mu-

sikschülerinnen und Musikschüler

konnten vor einer schönen Kulisse 

spielen. Der Auftakt zum Konzert 

machte der Schülerchor von Vanessa 

Schär mit den Titeln «D Wält esch vol-

ler Wunder», «Counting Stars» sowie

«Sofia». Mut bewies in der Folge die

junge Harfenistin Olivia Schöni, die ih-

rem Instrument in «Faded» himmli-

sche Töne entlockte. 

Dass das Zusammenspiel in einer 

Gruppe so richtig Freude bereitet, 

spürte man bei den Vorträgen der Flö-

tenband unter der Leitung von Judith 

Fritz, den Mini Brassern mit den Titeln 

«The Magnificent Seven», «Shape Of 

You» sowie «I Was Made For Loving You 

Baby», und den Fiedelmäusen unter 

der Leitung von Lenka Moosmann. 

Die Solistinnen und Solisten waren 

an diesem Konzertabend sehr ausge-

prägt. Sei es Liana Hunziker, Jorin Hä-

felfinger und Anais Scazzari auf dem 

Klavier, Lien Aeppli auf der Querflöte

mit «Can Can» oder die verschiedenen 

Gitarristinnen und Gitarristen – alle

wussten zu begeistern. 

Die Beiträge von Christian Lienhard 

und seinen Schlagzeugschülern lies-

sen bereits in der Vergangenheit immer

wieder aufhorchen und man konnte 

deshalb gespannt sein, was sie sich in 

diesem Jahr ausgedacht haben. In die-

sem Jahr brachten sie zwei Werke mit

den Titeln «Wetterfrösch» und «Side-

trip To The Caribbean», komponiert 

von ihrer Lehrperson Christian Lien-

hard, zur Aufführung. Mit diesen zwei 

grossartigen Titeln ging ein erfüllen-

des Konzert dem Ende entgegen.

RENÉ ERNE

Dass das Zusammenspiel in einer Gruppe so richtig Freude bereitet, spürte man bei den 

Vorträgen der Flötenband. BILD: ZVG

Vordemwald Natur-Familientag des Naturschutzvereins

Unsere Rabenvögel – unbeliebt, 
aber zum Staunen
Der Naturschutzverein Vordemwald

lädt am Sonntag, 19. April zu einem 

weiteren Natur-Familientag ein. Start 

ist um 9.30 Uhr vor dem Alten Schüt-

zenhaus in Zofingen.

Krähen und Raben haben keinen gu-

ten Ruf. Nicht nur, dass ihr Gekrächze 

in unseren Ohren nicht gerade als 

Wohlklang gilt, sondern auch, dass sie 

als Schädlinge in landwirtschaftlichen

Kulturen und als Nesträuber der klei-

neren Singvögel gelten. 

Doch die Rabenvögel gehören zu den 

intelligentesten und anpassungsfä-

higsten Vertretern der Vogelwelt. Sie 

sind ausgesprochen lernfähig, können 

zählen und verblüffen durch ein hoch-

entwickeltes Sozialverhalten. Zeit also,

einen Blick in die Artenvielfalt und in 

die Biologie dieser vertrauten und doch 

unbekannten Nachbarn zu werfen. 

Christoph Vogel, pensionierter lang-

jähriger Mitarbeiter der Vogelwarte

Sempach und Präsident des Natur-

schutzvereins Zofingen ist ein ausge-

wiesener Kenner dieser Vogelgruppe 

und wird die Teilnehmenden auf die-

ser Exkursion viel Spannendes und

Staunenswertes über die Rabenvögel 

zu berichten wissen. 

Im Anschluss an den Anlass können 

bei schönem Wetter mitgebrachte 

Grillsachen gebrätelt werden. Der An-

lass ist für Familien mit Kindern bes-

tens geeignet. Anmeldung unter info@

nvvordemwald.ch, weitere Infos unter 

www.nvvordemwald.ch

ADRIAN WULLSCHLEGER

Die gesellige Dohle ist die kleinste Vertreterin unserer Rabenvögel. ADRIAN WULLSCHLEGER

Strengelbach 159. GV der Schützengesellschaft

Heidi Meier wurde würdevoll aus 
dem Vorstand verabschiedet
Kürzlich fand die 159. Generalver-

sammlung der Schützengesellschaft 

Strengelbach im Restaurant Kastani-

enbaum in Strengelbach statt. Präsi-

dent Peter Zürcher begrüsste 21 Mit-

glieder. Die Mitglieder folgten den aus-

führlichen Jahresberichten 300  m, 

Jungschützenkurs, Luftgewehr und 

der Veteranen. Die Jahresrechnung 

2025 und der Voranschlag 2026 wurden 

beide ganz klar angenommen. Im ver-

gangenen Sommer wurde die neue 

Trefferanzeige auf der GSA Grütmatt in 

Brittnau eingebaut.

Ebenfalls wurde das Schiesspro-

gramm für das kommende Schützen-

jahr vorgestellt. Die Jahresmeister-

schaft beinhaltet neun Schiessanlässe, 

wovon zwei als Streichresultat nicht 

gewertet werden. Das Highlight des 

Jahres wird das Eidgenössische Schüt-

zenfest in Chur sein. 12 Schützen haben 

an der Jahresmeisterschaft 2025 teilge-

nommen: 1.  Rang Daniel Müller, 

2. Rang Markus Blum und im 3. Rang

Peter Zürcher.

Bei den Wahlen musste der Tages-

präsident Felix Stampfli der Versamm-

lung die Demission von Heidi Meier aus 

dem Vorstand bekannt geben. Heidi 

Meier hatte ihr Amt 34 Jahre lang mit 

grossem Engagement und viel Herz-

blut ausgeführt. Alle anderen Vor-

standsmitglieder haben sich für ein 

weiteres Jahr wieder zur Verfügung ge-

stellt und wurden mit einem kräftigen 

Applaus gewählt. Damit der Vorstand 

wieder komplett ist, hat sich Michèle 

Hediger zur Verfügung gestellt und 

wurde einstimmig gewählt.

Als neuer Rechnungsrevisor wurde 

Doris Lerch für zwei Jahre gewählt. Sie 

wird diese Aufgabe zusammen mit 

dem bestehenden Rechnungsrevisor 

André Vonäsch übernehmen. 

Im Traktandum «Ehrungen» wurde 

Heidi Meier würdevoll aus dem Vor-

stand verabschiedet. In all den Jahren 

hatte Heidi Meier unser Gremium durch 

ihre fachliche Kompetenz bereichert. In 

dieser Zeit hatte sie nicht nur Entschei-

dungen mitgetroffen, sondern auch 

wichtige Weichen mitgestellt, welche 

den Verein stärkten und prägten. 

Peter Zürcher beendete die General-

versammlung und wünschte allen Ver-

einsmitgliedern für die kommende 

Schiess-Saison viel Erfolg, gute Ge-

sundheit und «Guet Schuss».

MARLEN MOSER

Michèle Hediger (neu im Vorstand), Präsident Peter Zürcher, Heidi Meier (aus dem Vorstand 

verabschiedet), Daniel Müller und Marlen Moser (v. l.) BILD: ZVG

Zofingen Medienmitteilung der Stadt 

Der Bahnhofplatz wird begrünt
Der Bahnhofplatz erhält neue Bäume, 

um die Aufenthaltsqualität deutlich zu 

verbessern und insbesondere in den

Sommermonaten zusätzlichen Schat-

ten zu schaffen. «Da im Untergrund

umfangreiche Infrastrukturen vorhan-

den sind, werden fünf grosszügige

Pflanzgefässe mit verschiedenen ein-

heimischen Bäumen bepflanzt – Baum-

ahorn, Blumenesche, Feldahorn, 

Flaumeiche und Zerreiche», sagt der 

zuständige Stadtrat Robert Weishaupt.  

Die Bewässerung erfolgt automatisiert: 

Hierfür werden Schlitze in den Beton-

boden gefräst und Bewässerungslei-

tungen verlegt. Anschliessend werden

die bestehenden Sitzbänke um die neu-

en Pflanzgefässe angeordnet.

Die Umsetzung ist bis Anfang Mai ge-

plant. Sämtliche Zugänge bleiben wäh-

rend den Arbeiten gewährleistet.

STADT ZOFINGEN

Der Bahnhofplatz – mit der Wetterstation in der Bildmitte – wird begrünt. ROLF SIEGENTHALER

Strengelbach

Mittagstisch der 
Pro Senectute im azb
Am kommenden Donnerstag, 23. April, 

um 11.30 Uhr, treffen sich die Seniorin-

nen und Senioren zum Pro-Senectute-

Mittagstisch im azb Strengelbach. Der 

Koch und sein Team und die Mittags-

tisch-Leiterinnen freuen sich auf viele 

Gäste. Anmeldung bitte per Telefon an: 

Marlis Dätwyler, 062 751 72 58 oder 079 

327 31 36.  PD




